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Bezirksoberliga Damen Nord

TV Jahn Rehburg : VfV Concordia Alvesrode 
Samstag, 01.10.2022, 17:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TV Jahn Rehburg

Im Spiel der Bezirksoberliga Damen Nord traf der TV Jahn Rehburg am Samstag, den 01. Oktober
im 2. Saisonspiel auf den VfV Concordia Alvesrode. Die Gastgeberinnen behielten bei ihrem 8:2-
Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 25:10 zeigt,
wie klar es letztlich war.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführerinnen ging es los. Keine Chancen ließen Noack /
Daniel bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnerinnen Kollrich / Woltmann. Kirchhoff / Bus wehrten
eine 1:0 Satzführung von Könecke / Woltmann ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft
noch ein. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun die Topspielerin des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Keine Chancen ließ Jenny Noack
beim 3:0 ihrer Gegnerin Sonja Kollrich. Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des ersten Satzes,
der mit 11:0 für Noack zu Ende ging. Alina Kirchhoff hatte daraufhin ihre Gegnerin Jana Könecke
beim klaren 11:9, 11:7, 11:6 recht sicher im Griff, so dass sie der auf Grundlage der TTR-Werte im
Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Bei der 1:3-Niederlage gegen Linda
Woltmann hatte Malin Busse nur im ersten Satz eine Chance. Sabine Daniel hatte danach gegen
Evelyn Woltmann trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei
ihrem 0:3 kaum eine Chance. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 4:2 gingen die
Spitzenspielerinnen des TV Jahn Rehburg und VfV Concordia Alvesrode in die Box. Recht kurzen
Prozess machte wenig später indessen Jenny Noack beim 11:6, 11:6, 11:3 mit Jana Könecke. Alina
Kirchhoff hatte danach gegen Sonja Kollrich beim 13:11, 11:6, 11:1 keine Probleme und bestätigte
damit die ihr auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Das war ein souveräner Sieg. Obwohl
Malin Busse fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte sie sich gegen Evelyn Woltmann
zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 7:2. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Linda Woltmann zunächst
nicht gut aus, so gewann Sabine Daniel im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte
Partie. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TV Jahn Rehburg nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SV Arminia Hannover am 09.10.2022 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des VfV Concordia Alvesrode wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel
am 28.10.2022 gegen den SV Brokeloh erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TV Jahn Rehburg

Doppel: Noack / Daniel 1:0, Kirchhoff / Busse 1:0 
Einzel: J. Noack 2:0, A. Kirchhoff 2:0, M. Busse 1:1, S. Daniel 1:1 

 VfV Concordia Alvesrode
Doppel: Kollrich / Woltmann 0:1, Könecke / Woltmann 0:1 
Einzel: J. Könecke 0:2, S. Kollrich 0:2, E. Woltmann 1:1, L. Woltmann 1:1


